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und den remden In Brasilien UNG ZeIg beispielhaft Vorgang, der NIC| 1Ur VOTlT] Ihr alleın verantwortetauf, welche olle der eligion 012 der UuUC nach
Identitat VOTIT) Immigranten ukommt FS erschliefst

und gelenkt Wird, sondern IM Zusammenspie!
zahlreicher zivilgesellschaftlicher und staatlıcher

alınen dynamischen Ausschnitt auflsereuropäischer Akteure erwachst.
Christentumsgeschichte UnNG hat Modellcharakter Nach einem Vorwort Von dmundo BAS-
Tur die Aufarbeitung der Geschichte der Protestan- TOFLOR, dem Erzbischof VOT)] Paz, der die Be-
ten n anderen amerikanischen andern WIe TWa deutung der Arbeit NIC| 1Ur tür Bolivien, SONMN-
n MexIikKo, Jle der Guatemala. TragTfähig Uund ern auch Tur Deutschlan Uund NIC| [1UT Tur die
zukunftsweisend ıST auch der nteralsziplinäre, dem Theologie, sondern uch für die Entwicklungs-Interreillgiösen Dialog verpflichtete Charakter des zusammenarbaeit nerausstellt, blietet die Autorıin Im
'erkes, das zudem FHragestellungen UNG Probleme ersten Kapıtel eınen INDIIC In die gesellschaftlicheauTgreift, die angesichts globaler Migrationen der Sıtuation Boliviens, der unter der vielsagendenGegenwart VOIlT) aktueller reilgiöser und SOZlal- Überschrift »25 re Demokratie wachsende
politischer Brisanz SINd Um eınem gröfseren SOzZlale Konflikte« ste An dieses Kapıte!l schlıe|
Lesekreis In Brasilien UNG Amerika zuganglich sıch eın zweIıtes welches die Vorgeschichtemachen, Ware Ine Übersetzung INSs Yortuglesische des Themas Partizıpation In Kirche, aa und Ent-
und/oder Spanische wunschenswert. Wicklungszusammenarbeit n Bolivien llustriert.
Rıchard Bayreut. Im dritten Kapıtel wiırd die Geschichte des unter-

uchten Partizipationsprozesses IM Detal| historisch
nachvollzogen und dUus sOzlalethischer IC| kom-

Tokarski, lIrene mentTder Von den Vorbereitungen Tur die Erlass-
Kırche und Partizipation In Bolivien. Jahrkampagne ange VOT dem ahr 2000 und den
DIie Option für die Armen der bolivianischen unmıttelbaren gesellschaftlichen und nolitischenKırche Im Partiziıpationsprozess 7Ur Armuts- Bedingungen In Bolivien spannt sIıch der Bogenreduzierungsstrategie PRSP ber die zıvilgesellschaftlichen Foren des Jahres
(Theologie und PraxIıs 30) 2000, dıe Uunter Federführung der katholischen
EB Munster 2006, 354 Kırche UnNG In /usammenarbeit mıt zahlreichen

anderen Grupplerungen auf verschiedenen reglO-Das ahr 2000 VWaT der Anlass Tur die internationale nalen und natıonalen Fbenen organıisiert wurden,ampagne »Erlassjahr 2000«, n der Tradition des SOWIE ber den VOlT! der damaligen Dolivianischen
Diblischen Jubeljahres den amp die AUuUS- Regierung In komplementärer Welse organısiertenandsverschuldung Dhesonders der armsten Lander Nationalen Dialog, ebenfalls m Jahr 2000 hin

ntensivieren. VWıe n vielen andern Tormierte den dUus diesem doppelten Prozess erwachsenen
SsIıch damals auch In Bolivien e1n Dreites Bundnis Gremien der nationalen, regionalen und Okalen
unterschiedlicher gesellschaftlicher Gruppen Uunter Sozlalkontrolle, diıe ebenfalls Uunter mafsgeblicherBeteiligung der christlichen Kırchen Das Besondere Miıtarbeit der katholischen Kırche reiert wurden.

Bolivien WarTr NIC [1UT der hreite gesellschafftli- Auft diese Weilse wiırd Im Detaıl eutlic WIE dıe
che UC|  a den die ampagne rhielt, sondern Kırche n Bollivien In eiInem echten Kraftakt ber
auch die Nachhaltigkeit des politischen, gesell- mehrere re hinweg sehr Je| n einen Prozess
schaftlichen UunGd auch Kkiırchlichen Prozesses, der investlierte, der SIEe In Kontakt mıit gesell-Von dieser Desonderen Jahreszahl ausgelöst wurde. schaftlichen Gruppen Drachte, uch solchen, die In

RSK| begleitete NIC [11UT diesen Prozess der Vergangenheit her kKırchendistanziert
Von Antfang n wesentlichen Schritten, weIıl Tur Ine grölfsere Beteiligung der BevolkerungSsIE als Beauftragte der Dolivianischen Kırche tür polıtischen Ulale Okonomischen Entscheidungs-die Partnerschaft mMıit den DIiOzesen Hildesheim VrOZESSEN einzutreten.
und Trier die Entschuldungsthematik eiInem Das Vierte Kapıte! bletet Ine theologische>Chwerpunkt der Partnerschaftsarbeit mMmachte, VWertung des Prozesses unter dem ıtel »Option Tur
sondern erforschte 1U uch seINe Vorgeschich- dıe Armen als Option für Partizıpation«. Hıer MacC
te, selne Auswirkungen und selne Bedeutung In die Autorın EeUTNC| WIe dıe Option Tür die Armen
eIner wissenschaftlichen Arbeit Ihre Dissertation In n diesem Beteiligungsprozess onkret gewordenChristlicher Sozlalethik wertet eIınen Vorgang dUS$, Dı und zZeIg KOoNsequenzen für Kirche, 'astora
In dem die Kırche alner oOlle Im Zusam- und Theologie eıt ber Bolivien hinaus aurt. Mlıt
menspie!l Zzivilgesellschaftlicher Kraftfte gefunden »Zehn Thesen Kiırche und Partiziıpation« schlie|
hat Mıt dem Stichwort »Partizipation« ird AIn die Autorıin Ihre Arbeit ab der Ine sehr usführ-

Kapıte!l auch Tür die Missionswissenschaft IC| Bibliografie, 39 Abbildungen, en Ur-
auTfgetan, wWell sowohl Tur dıe VOT) der Kırche zungsverzeichnis und e1n Glossar mMıit Namen und
Organıisierte Betelligung der Menschen Irch- Fachtermini dUs$s den verschiedensten Disziplinenichen Uund gesellschaftlichen Prozessen STE als beigegeben Ist. All dies rag ZUT Lesbarkaeit und
auch fuür die Beteiligung der Kırche selbst eiınem Verwen  arkeıt der Studie NIC unwesentlich Hei
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DITS Holivianische Kırche nat In diesem Prozess Bewältigung der gegenwartigen robleme Chinas

dıe VOIl] ıhr vertretene Option tur die rmen In Inden köonnte ım Vorwort orazisiert Xavıler VVAI-
Ine Strategie der Beteiligung umgesetzt. (Janz IER seIine Ausgangsfrage: »Erwartete KOnNTUZIUS dıe
m Sinne des VO Zwelten Vatikaniıschen Konzıl Ankunft Jesu Christi?«, mMit der weilterführenden
n aller Nachdrücklichkeilt vertretenen Dialogs mMıit rage »Kann das konfuzilanische Universum ESUS
allen Menschen Willens beteiligten siıch n sich aufnehmen, der Mensch mMit dem remden
zahlreiche IscChoTe, Abteilungen der Bischofskon- Namen, > YEeSU< auf Chinesisch genannt, VOT) dem
terenz, Ordensleute und riester, ehrenamtlıche gesagt wird, ass el gestorben Ulale autferweckt
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und NIC wurde, hne sich verleugnen ? « (S. 16)
el Okale Gemeinden Im gaNzZzen | and einem Natürlich ıST sich der Dewusst, amı
zivilgesellschafttlichen ”rozess Dieser wurde VOIl] Ine anachronistische gestellt en die
der Kırche Z/\WäaTlT malsgeblich, aber ben NIC alleın auf den historischen KonTuzIus, Z500 re ach
verantwortet und gestaltet SIE MUSSTEe sIcCh DaT- seınem Tod, naturlıch NIC zutreffen Kann, aber
tizıpatıv als Ine VOI] zahlreichen Akteurinnen In ST ST doch er Ansicht, ass STrOTZ der negatıven
diesen Dialogprozess einbringen. Fr diente uch Erfahrungen In der Vergangenheit angesichts der
NIC unmittelbar innerkirchlichen der reilgiosen Renalssance konftfuzlanischen Gedankenguts n
Zielen, sondern mMıit der Möglichkeit ZUUHE: artızı- der eutigen Ina Ine solche Fragestellung
Dation aller demokratische Prozessen eınem durchaus berechtigt ST Uund Ttruchtbar semnn Könnte,
austenm der Befreiung der Armen DIie Autorıin De- die Moöglichkeit alner erneuten und vertietten
ScChrei hier Iso eınen Prozess, In dem die Kirche Begegnung mMıit dem Christentum untersuchen,

sıch selhst uletzt dachte und NIC auf den [DDer Band Dı n drei eile auTtTgeteilt. Im arstien
eigenen Vortell Hedacht WAar, selbst da NIC Hauptteil, der mehr als dıe Halfte des Buches
SIE seIn Kköonnen. SO cselhstverständlıch das S.27-150) umfasst, ird das en und Werk
n theologischen ren Klingen ITMAaY, ST das n der VOT! KonTfuzius ausfühnhrlic vorgestellt. DIie ersten
Praxıs der Issıon In der Gegenwart och ımmer Kapıte!l des Ruches hehandeln die Person, das

en Uund irken VOT) Konfuzius, seIne Lehren,her ungewoOhnlıich und somıIt richtungweisend,
enn [1UT auf diese Weilse annn die Kirche ihrem seINe chüler und die Weilterentwicklung seIıner
Auftrag WIrKIIC gerecht werden. re ©] Kkonzentriert ALTER sich zunächst

Der Autorın gebührt das Verdienst, diesem auf das Hauptwerk UNYU, das OTt AIc »Schlüsse|
PrOoOzZzess NIC| (1UT malsgeblich mitgearbeitet Zu chinesischen Denken und Zivillisation « Pierre
en sondern iIhn (UTN uch für die Wissenschaft Ryckmans) Hezeichnet ırd O] ZzeIg en WIe
und die Offentlichkeit, uch Im deutschsprachigen sehr KonTtTuzius hemuht ISt, sich In seınen Aussagen
Raum, auTtTbereıte und zuganglich gemacht und Ric  Iniıen aut das beschranken, VWas ET
en ES ISt der Studie wunschen, ass SIE Im cselhber rkannt und als tragTahilg herausgefunden
sozlalethischen und missionswissenschafttlichen naft Zentral ISst der eZUg 7A61 Hımmel tlan) der
Diskurs reziplert und diskutiert Iırd SIe stellt auf der eaınen eıIite ynicht gesprochen hat und
darüber ninaus uch Ine sehr gute Einführung spricht«, dessen » Wıillen « arfüllen aber doch
In die gesellschaftliche und kirchliche ealitä die zentrale Autfgabe eInes jeden Menschen IST. er
RBollviens ZUr Jahrtausendwende dar. »edie Mensch« 1) rTüullt das der MIt-

menschlichkel (ren) indem er das »rechte Mafs «Stefan Siılber Sai/aqf Inhalt und Wohlwollen Jjedermann
Ubt und amı für Harmonie IM Unıversum In Uber-

Walter, Xavıer einstimmung mMıt dem Himmel VWALTER geht
ConfucIus attendalt-ıl Jesus Christ? darum, den nıstoriıschen KONTUZIUS, SOWAeIt sıch
Francols-Xavier de Gulbert Parıs 20068, 2617 die Details seInNnes Lebens dUus$s der UÜberlieferung

seIiner chuler aryleren assen, als einen Denker
Xavıler ALTER, uTtor eaıner Kurzen Geschichte zeigen, der m unmittelbaren Kontakt mıit der
Chinas UNG anderer Bücher, die sich mMıit Ina He- Wirklichkeit seINe auf Hestimmte Situationen He-
schäftigen, untersucht IM vorliegenden Band dıe zOgeNen Schlussfolgerungen SEINE chüuüler Wel-
Bedeutung VOT)] KonTfuzius und seIiner Lehren In der tergab. Frst Urc das Werk seiner chüler wurde
Begegnung mMıit dem Christentum n der chinesi- der Konfuzlaniısmus aıner staatstragenden re
schen Missionsgeschichte und eute In einem und die den Kontakt mit der Wirklichkeit

ımmer mehr verlor, vVerknocherte Uund einerVorwort welst >MI  S ehemaliger
niederlandischer Botschaftter n Bel]Ing, aurTt die Staatsideologie der Orthodoxie verkam. L)ass die
gegenwartige ideologische Krıise In der INa Umsetzung seIner ursprunglichen Einsichten und
nın dıe Cn alner Rüuckbesinnung auf das Frhe der Lehren schwierIlg WAÄär, hat schlielslic Konfuzius n
chinesischen Welilsen, allen autf das Von KON- seınem en selber erfahren, da er als oolitisch
TUuZIUS, ruft, zugleic aber UrC| die Begegnung Tatıger und Verantwortlicher jeweils ach kurzer
mMit der christlichen SOzlallehre viele Anstolse ZAH: Zeit Schil  TUC| erlıtten hat, danach als VWan-
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